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und Feuerwehr 

Beigeordnete 

Marie-Antoinette Breil 

Kenntnisnahme 31.08.2026 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Einführung einer digitalen Unterstützung für die Einsatzführung der Feuerwehr (Res-

cue Tablet) 

 
Begründung: 

 

1. Sachstand 

 

Die Feuerwehr Gladbeck setzt das Rescue Tablet als digitale Führungsunterstützung bereits 

im Rahmen eines Pilotbetriebs ein. Hierfür stehen derzeit fünf Endgeräte zur Verfügung. 

Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass das System die Einsatzführung und die Kommuni-

kation im Einsatzgeschehen deutlich unterstützt und einen spürbaren Mehrwert für Ein-

satzkräfte sowie für die Bürger:innen bietet. 

Das Rescue Tablet ergänzt die bestehende Funkkommunikation und stellt einsatzrelevante 

Informationen digital in Echtzeit zur Verfügung. Dadurch können Informationen schneller 

weitergegeben, dokumentiert und von allen Beteiligten gleichzeitig eingesehen werden. 

 

2. Nutzen für den Einsatzdienst 

 

Durch den Einsatz des Rescue Tablets wird der Funkverkehr deutlich reduziert, da viele In-

formationen digital übertragen werden können. Gleichzeitig sinkt das Risiko, dass wichtige 

Meldungen verloren gehen oder missverstanden werden. 



- 2 - 

 

Das System ermöglicht eine einheitliche Lageübersicht für alle Führungskräfte. Änderungen 

der Einsatzlage stehen unmittelbar zur Verfügung und können ohne Zeitverzug berück-

sichtigt werden. Darüber hinaus bietet das Rescue Tablet eine aktuelle Übersicht über ein-

gesetzte Kräfte und Fahrzeuge sowie deren Standorte. 

Einsatzinformationen wie Straßensperrungen, Gefahrenschwerpunkte oder besondere Hin-

weise, beispielsweise bei Einsätzen auf der Bundesautobahn A2, können unmittelbar an alle 

beteiligten Kräfte übermittelt werden. Ebenso wird der zeitgleiche Informationsaustausch 

zwischen Einsatzleitung, rückwärtiger Führung und perspektivisch auch mit der Kreisleit-

stelle Recklinghausen verbessert. 

Da das System über das Mobilfunknetz mittels SIM-Karte arbeitet, stehen Informationen 

unabhängig vom Sprechfunk digital zur Verfügung. Sämtliche einsatzrelevanten Informati-

onen werden rechtssicher dokumentiert und bleiben jederzeit nachvollziehbar. 

 

3. Mehrwert für die Bürger:innen  

 

Eine schnelle und vollständige Informationslage führt zu besseren Entscheidungen im Ein-

satz. Einsatzkräfte können gezielter eingesetzt werden. Die richtigen Einsatzmittel stehen 

dadurch schneller am richtigen Ort zur Verfügung. 

Dies verbessert die Qualität der Gefahrenabwehr und trägt dazu bei, Hilfeleistungen 

schneller und effizienter zu erbringen. Gleichzeitig erhöht die umfassende Informationslage 

die Sicherheit der Einsatzkräfte. Sichere Einsatzabläufe kommen letztlich auch den Bür-

ger:innen zugute. 

 

4. Ausblick 

 

Auf Grundlage der positiven Erfahrungen aus dem Pilotbetrieb ist vorgesehen, den Einsatz 

des Rescue Tablets weiter auszubauen. Für den Haushalt 2027 wurden daher Haushaltsmit-

tel angemeldet, um auch die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr schrittweise mit ent-

sprechenden Endgeräten auszustatten. 

Die Kosten belaufen sich derzeit auf rund 1.700 Euro je Endgerät incl. Zubehör. Hinzu 

kommen jährliche Lizenzkosten in Höhe von 150 Euro pro Gerät. Mit dem weiteren Ausbau 

wird eine einheitliche digitale Informationsplattform für alle Führungskräfte der Feuerwehr 

geschaffen und die Zusammenarbeit mit der Kreisleitstelle Recklinghausen künftig weiter 

verbessert. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig Ca. 34.000 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen Ca. 34.000 

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf:  

 

Der Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr nimmt den Bericht der Verwaltung 

zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

 

        - Marie-Antoinette Breil- 

  Beigeordnete 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


